
Abenteuer 1. Bundesliga!

Der amtierende Hessenmeister ist zurück! Das Abenteuer Bundesliga hat begonnen. Ich sitze nun 
seit anderthalb Stunden vor einem weißen Blatt Papier, äh Word-Dokument, und bin immer noch so 
sehr gehyped, dass mir partout nichts auf der Tastatur gelingen will.

Die neue Liga beschert uns neue Gegner in ganz Deutschland. Weder kennen wir deren 
Bahnanlagen, noch die Gegner selbst. Klar, spielten wir doch bislang eher regional, so stehen nun 
weite Reisen auf unserer Liste. Mit einer einzigen Ausnahme: Mit der SG Sachsenhausen bleibt uns 
ein hessischer Gegner, den wir seit Jahrzehnten kennen und mit dem uns ein freundschaftliches 
Band verbindet. Allerdings auch ein Gegner, den wir bisher nur dann in ernsthafte Gefahr bringen 
konnten, wenn, ja wenn Sachsenhausen personell geschwächt war... Der Spielplan der DCU sah nun
als ersten Spieltag eben ein Auswärtsspiel bei unserem Städtenachbar vor. Ein Derby eröffnet also 
unsere Reise in neue Sphären.
Unser Anspruch an dieses Siel war eher demütiger Natur, denn im Vorfeld erfuhren wir, dass 
Sachsenhausen wohl in Bestbesetzung antreten wird...

Mit Neuzugang Ante Juric und Stammkraft Filip Vuko warfen wir unsere kroatische Mauer ins 
Rennen. Gedacht waren sie als Jäger, aber das Spiel entwickelte sich ganz anders... Vom ersten 
Wurf an waren wir die Gejagten! Sensationell Filips Leistung, der sich mit 931 Holz in Bestform 
zeigte. Ante in seinem ersten Spiel für GWO mit tollen 878 Holz! Nach dem Startblock mit 124 
Holz in Führung! Wach ich oder träume ich ?
Jetzt galt es im Mittelblock gegen Sascha Erfurt und Pierre-Maurice Koch gegen zuhalten...dachten 
wir... Diese Rechnung machten wir ganz offenbar ohne Norbert Regenfuß und Patrick Schmitt. 
Denn beide hielten nicht „gegen“ sondern „voll druff“! Mit sagenhaften 939 Holz von Norbert und 
tollen 878 Holz von Patrick bauten beide unseren Vorsprung auf aberwitzige 247 Holz aus!

Der Schlussblock bot Brisanz pur: Torsten Depta und Richard Weil...die 247 Holz Guthaben werden
wir sicher gebrauchen können! Beide hauten uns dicke 900er-Ergebnisse um die Ohren und bei uns 
taten sich erstmals Schwächen auf: Helmuth Frahler, sonst Garant für hervorragende Leistungen, 
erwischte einen rabenschwarzen Tag und wurde zu seinem und unserem Schutz nach 100 Wurf aus 
dem Spiel genommen. Diese Entscheidung fiel nicht schwer, denn mit Heiko Fackelmann hatten 
wir den amtierenden Vereinsmeister in petto. Heiko konnte mit einer guten Leistung noch 843 Holz 
sichern und den Rest des Wunders vom Main übernahm Ralf Wiechmann, der mit 872 Holz unseren
ersten Sieg im ersten Spiel der ersten Bundesliga klar machte!

5213:5341... irgendwie scheine ich immer noch zu träumen ;-)

Nächsten Samstag nun kommt es zum absoluten Topspiel auf unseren Heimbahnen in 
Heusenstamm: wir empfangen den deutschen Meister PSV Franken Neustadt. Bis 11.30 Uhr 
sollten Interessierte vor Ort sein, denn um 12 Uhr rollt die erste Kugel im Spitzenspiel!

Komplettiert wurde dieser erfolgreiche erste Spieltag der neuen Saison von unserer zweiten 
Mannschaft in der Gruppenliga/120 Wurf. Mit einer überzeugenden Leistung konnte GWO2 die 
SKC Nidderau schlagen. Mit 6:2 Punkten und 3208:3091 Holz war der Sieg eindeutig. Tagesbester 
Spieler bei GWO war Alexander Sauer mit 552 Holz.
Weitere Ergebnisse:

Tobias Frahler       548
Michael Zerfaß     534
Michael Dub        532



Manfred Ripberger 527
Jürgen Oberleitner  513

Heute steigen unsere Damen in die Hessenliga ein. Ihr erstes Spiel führt sie nach Rüsselsheim.
Wir sind gespannt und drücken die Daumen!!!


